	Vereinbarung über die Teilnahme am Verfahren der DATEV eG zur elektronischen Übermittlung der Steuererklärungen
an das Finanzamt


zwischen

..........................................................................
– nachstehend „Mandant“ genannt –

und der

Mustersteuerberatungsgesellschaft

– nachstehend „Steuerberater“ genannt –

1.

Präambel
Der Steuerberater erstellt für den Mandanten auf Grundlage der von diesem gelieferten Unterlagen und Angaben dessen Steuererklärung. Er bedient sich hinsichtlich der Datenverarbeitung hierbei der DATEV eG in Nürnberg.

Die Vertragspartner sind sich darüber einig, dass die Finanzverwaltung unmittelbar von der DATEV eG die Steuererklärungen jeweils im Auftrag des Mandanten auf elektronischem Weg erhalten soll.

2.

Einwilligung in die Datenverarbeitung und -nutzung

Der Mandant beauftragt den Steuerberater, die von ihm erstellten Steuererklärungsdaten unmittelbar über die DATEV eG bei der Finanzverwaltung elektronisch einzureichen.

Dieser Auftrag gilt mit sofortiger Wirkung, solange kein schriftlicher Widerruf ausgesprochen wird. 

Der Mandant ist damit einverstanden, dass sich der Steuerberater hierbei des DATEV-Rechenzentrums bedient, über das die Steuererklärungsdaten auf elektronischem Weg an die Finanzverwaltung über​mittelt werden. 

Unmittelbar nach der elektronischen Übermittlung erhält der Mandant unverzüglich das Steuerformular inkl. der Steuerberechnung in Papierform oder als PDF-Datei. Innerhalb einer Frist von zehn Tagen müssen evtl. Unrichtigkeiten bzw. Änderungen vom Mandanten an den Steuerberater gemeldet werden.

3.

Haftungsbegrenzung

Bei fahrlässig verursachten Schäden aus dieser Vereinbarung haftet der Steuerberater nur bis zu einem Betrag i.H.v. 250.000 € (§ 67a Abs.1 Nr. 2 StBerG).

4.

Ergänzende Bestimmung 

Im Übrigen gelten die vertraglichen und gesetzlichen Bestimmungen.

5.

Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein, so bleibt der übrige Inhalt der Vereinbarung wirksam.

.................., den ..................
................................................

(Mandant)

.................., den ..................
................................................

(Steuerberater)
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